Österlicher Psalm 






 nach Psalm 118

· Der Psalm eignet sich als 

· Psalmgebet im Anbetungsteil des Gottesdienstes oder als 

· Anamnese im Abendmahl. Dort kann er entweder mit der Gemeinde oder den Helfer/innen gelesen werden.

· Anstelle des von „Allen“ gesprochenen Refrains kann dieser auch nach Melodie RG 75 oder RG 93 gesungen werden. 

· Vgl. auch Variante mit Kehrvers von RG 77

Eine/r

Christus ist auferstanden

Alle 

Er ist wahrhaftig auferstanden.

Eine/r

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich,

Alle 

und seine Güte währet ewiglich.
Eine/r

Am Anfang war sein Wort, seine Kreativität. 



Aus Sehnsucht nach einem Gegenüber schafft er Menschen.

Alle 

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich,



und seine Güte währet ewiglich.
Eine/r 

Er setzt er den Regenbogen an den Himmel –



und will Leben für immer bewahren.



Er führt sein Volk aus der Sklaverei –



und spricht: „Ich will Eure Freiheit“.

Alle 

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich,



und seine Güte währet ewiglich.
Eine/r

Er sendet Propheten.



Sie weisen uns seine Wege



und malen die Welt Gottes vor Augen.

Alle 

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich,



und seine Güte währet ewiglich.
Eine/r

In Jesu Gestalt wird er Mensch



und wohnt unter uns.



Er bricht Mauern nieder, die Menschen trennen



und zeigt die verändernde Kraft der Liebe.

Alle 

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich,



und seine Güte währet ewiglich.
Eine/r

Nichts steht mehr zwischen uns und Gott.



Ein Weizenkorn, das in die Erde fällt und stirbt,



bringt Frucht und wird zum Segen für viele.

Alle 

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich,



und seine Güte währet ewiglich.

Eine/r

Christus ist auferstanden.

Alle 

Christus ist auferstanden.



Er ist wahrhaftig auferstanden - mitten unter uns.
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